
Restaurierung der

Kreuzgang 
 Reliefs
im Wormser Dom

Wir brauchen
Ihre Unterstützung!



Unser Dom braucht 

viele Freunde!
Unter diesem Motto werben wir, der Dombauverein 
Worms, um Unterstützung und Beistand für die 
immerwährende Aufgabe, den Wormser Dom St. Peter 
als das wichtigste Gotteshaus und Wahrzeichen der 
Stadt Worms zu erhalten. Vieles konnte in den letzten 
20 Jahren geleistet werden, um vor allem für die vielen 
Kostbarkeiten im Inneren des Domes eine Restaurierung 
zu ermöglichen. Doch es bleibt noch manches zu tun.

Zu den größten Schätzen des Wormser Doms gehören 
die fünf gotischen Reliefs im nördlichen Seitenschiff. 
Ursprünglich waren sie im ehemaligen romanischen 
Kreuzgang angebracht. Sie waren auf Initiative von 
Johann III. von Dalberg Bischof von Worms zwischen 
1486 und 1516 geschaffen worden und sollten 
besonders an Festtagen und bei Prozessionen das 
Leben Jesu veranschaulichen.

Die Reliefs haben in den zurückliegenden Jahrhunderten 
große Schäden erlitten und bedürfen nun einer aufwän­
digen denkmalpfl egerischen Restaurierung. Inzwischen 
laufen die Voruntersuchungen. Alleine diese verursachen 
Kosten in Höhe von rund 50.000 Euro.

Für die eigentlichen Maßnahmen der Restaurierung 
werben wir mit diesem Prospekt um Sponsoren 
und Unterstützer.

Bitte prüfen Sie, ob Sie sich für die Erhaltung dieser 
einzigartigen Kostbarkeiten unseres Doms verdienstvoll 
engagieren können. 

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung. 

Michael Kissel,
Vorsitzender

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung. 



Das erste Relief aus dem Jahr 1487 stellt die 
Verkündigung dar. Der Verkündigungsengel vor 
der Jungfrau Maria, um ihr Gottes Ratsschluss 
mitzuteilen. 

In der Hand hielt der Engel wohl eine Lilie, Symbol 
der Reinheit und Unschuld. Maria mit Schleier über 
dem Haar ist vertieft in ein Buch. Über dem Fenster 
sieht man Gottvater mit Zepter und Weltkugel. 

Relief 1

» Verkündigung «



Dieses zuletzt entstandene Relief stammt aus dem  
Jahr 1515 und zeichnet sich durch große Detail­
freude aus. In den Wolken spielt ein Engelschor, man 
erkennt Instrumente wie Triangel, Zinkenschelle, 
Pfeife, Trommel, Stockgeige und Laute. 

Das Relief zeigt mehre Teile der Weihnachtsgeschichte 
gleichzeitig. Im Zentrum sind Maria, Josef und das 
Kind zu sehen. 

Relief 2

» Die Geburt Christi «



Die Grablegung ist um 1490 entstanden. 
Offensichtlich ist die Originalrückwand verloren 
gegangen. Im Mittelpunkt steht das leere Kreuz 
mit den Nagellöchern für die Hände. Zu Füßen der 
Kreuze ist ein Steintisch bzw. Salbungs stein mit dem 
Leichnam Jesu. Er wird betrauert von den drei Marien 
sowie Josef von Arimathäa und Nikodemus. 

Der Bogen über der Szenerie zeigt kunstvolles, 
verblüffend natürliches Astwerk, das aus architek­
tonischen Formen hervorgeht. 

Relief 3

» Die Grablegung «



Die Auferstehung ist um 1500 entstanden. Die 
Art der Bearbeitung lässt darauf schließen, dass 
mehrere Hände am Werk waren. 

Das besondere dieser seltenen Darstellung ist, 
dass Jesus das Grab durch die geschlossene 
Grabplatte verlässt. Damit soll das mystische 
Geschehen verdeutlich werden. Die Siegesfahne 
mit dem Kreuz symbolisiert Christi Triumph über 
den Tod, die rechte Hand ist segnend erhoben. 

Relief 4

» Die Auferstehung «

Relief 4



Das Bildwerk „Wurzel Jesse“ stammt aus dem Jahr 
1488. Der Stifter ist in diesem Fall der Bischof selbst. 
Er kniet anbetend auf der linken Seite und wird 
von Petrus selbst an das Geschehen herangeführt. 
Vermutlich hat der Künstler das Gesicht von Bischof 
Dalberg lebensecht dargestellt. 

In großer Detailfreude werden Jesse, der Vater des 
Königs David, und seine Nachkommen, also der 
ganze Stammbaum Jesu in individueller Gestaltung 
dargestellt.

Relief 5

» Wurzel Jesse «



Dombauverein Worms e. V.
Lutherring 9
67547 Worms

Tel. 06241 596160
Fax  06241 5961615

info@dombauverein­worms.de
www.dombauverein­worms.de

Wenn Sie spenden möchten:

Wir freuen uns über jede Form der Unterstützung. 

Bankverbindungen:

Rheinhessen Sparkasse
IBAN: DE78 5535 0010 0002 0174 91 
BIC: MALADE51WOR

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE40 5509 1200 0011 4072 00 
BIC: GENODE61AZY
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Weitere Infos 
über die Reliefs 
fi nden Sie hier!

Online-Spende
www.heimathelden-
suchen-gluecksbringer.de 
Restaurierung der 
Kreuzgangreliefs
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Online-Spende
www.heimathelden-
suchen-gluecksbringer.de 
Restaurierung der 
Kreuzgangreliefs


